
Sitzung des Gemeinderates Moosach 
 

öffentlich 

 

 

Beschluss              Zahl der                  anwesend                   Abstimmungs-                      Sitzungstag 

Nr.                       GR-Mitgl.                                                   Ergebnis 

 

 

265 13 11   11 : 0 21.12.2015 

 

 
Abwesend: GR Bauer 

Abwesend: GR Beham 

 

Vortrag: 
Genehmigung des Protokolls vom 16.11.2015 

 

 

 

Sachverhalt: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschluss: 
Zu Beschluss Nr. 251 ergeht folgende Ergänzung: 

Die Planung und Untersuchung an das bestehende Wasserhaus in Altenburg zum möglichen 

Anschluss wird fortgesetzt. 

 

Ansonsten gab es zur  Niederschrift der Sitzung vom 16.11.2015 keine Einwände. 

 

 

 

 

Gillhuber         Ritterswürden 

1. Bürgermeister        Schriftführerin 



Sitzung des Gemeinderates Moosach 
 

öffentlich 

 

 

Beschluss              Zahl der                  anwesend                   Abstimmungs-                      Sitzungstag 

Nr.                       GR-Mit Gl.                                                   Ergebnis 

 

 

266 13 11   11 : 0 21.12.2015 

 

 
Abwesend: GR Bauer 

Abwesend: GR Beham 

 

Vortrag: 
Genehmigung des Protokolls vom 23.11.2015 

 

 

 

Sachverhalt: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschluss: 
Zur Niederschrift der Sitzung vom 23.11.2015 gab es keine Einwände. 

 

 

 

 

Gillhuber         Ritterswürden 

1. Bürgermeister        Schriftführerin 



Sitzung des Gemeinderates Moosach 
 

öffentlich 

 

 

Beschluss              Zahl der                  anwesend                   Abstimmungs-                      Sitzungstag 

Nr.                       GR-Mit Gl.                                                   Ergebnis 

 

 

267 13 12   12 : 0 21.12.2015 

 

 
Abwesend: GR Bauer 

 

 

Vortrag: 
Bauantrag – Vorbescheid zur Erweiterung der bestehenden Schule in Niederseeon 

Flur-Nr. 1444/4 um ein Schulgebäude und eine Turnhalle 

 

 

Sachverhalt: 
Die Tekturplanung wurde bereits in der Juli-Sitzung behandelt, auf dessen Sachverhalt hier 

verwiesen wird. 

Der Bauantrag wurde damals zurückgestellt und um Nachreichung eines Stellplatznachweises 

sowie eines schlüssigen Verkehrskonzept gebeten. 

Am 24. September 2015 fand dazu mit dem Planer ein Ortstermin statt. Bei dem dieser die 

geplanten Baumaßnahmen sowie die angedachte Verkehrsabwicklung erläuterte. 

Das im Süden anstelle der Garagen neu entstehende Verwaltungsgebäude, sowie die geplante 

Schulturnhalle lösen eine zusätzliche Stellplatzpflicht aus. 

In der nun vorliegenden Planung ist die Erweiterung des Parkplatzes auf 45 Stellplätze nach 

Westen vorgesehen Die jetzige Zu- und Abfahrt wird etwas weiter nach Westen verlegt und 

von der Bushaltestelle mit Wendebereich abgehängt. 

Der südliche Vorbereich des neuen Verwaltungsgebäudes wird als Fußgängerbereich mit 

Verbindung zur Bushaltestelle gestaltet. 

 

 

 

 

 

 

 

Beschluss: 
Der Tekturplanung mit Verkleinerung der Turnhalle sowie der Errichtung eines 

Verwaltungsgebäudes mit Mensa und Werkstatt anstelle der Garagen wird zugestimmt. 

Dem Verkehrskonzept wird nicht zugestimmt. 

Bis zur Einreichung des Bauantrages muss ein schlüssiges Verkehrskonzept nach 

Abstimmung mit der Gemeinde vorgelegt werden.  

 

 

 

 

Gillhuber         Ritterswürden 

1. Bürgermeister        Schriftführerin 



Sitzung des Gemeinderates Moosach 
 

öffentlich 

 

 

Beschluss              Zahl der                  anwesend                   Abstimmungs-                      Sitzungstag 

Nr.                       GR-Mitgl.                                                   Ergebnis 

 

 

268 13 12   12 : 0 21.12.2015 

 

 
Abwesend: GR Bauer 

 

 

Vortrag: 
Zuschussantrag der Montessori-Schule Niederseeon 

 

 

Sachverhalt: 
Der Geschäftsführer der Montessori Schule, Herr Karl-Heinz Schubert bittet die Gemeinde 

um einen Zuschuss. Derzeit besuchen 13 Kinder aus Moosach die Privatschule in 

Niederseeon. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Montessori Schule mit einem Zuschuss in Höhe von 200 € 

pro Schulkind / im Schuljahr 2015/2016 zu unterstützen. Der Gesamtbetrag beträgt 2.600 € 

 

 

 

 

Gillhuber         Ritterswürden 

1. Bürgermeister        Schriftführerin 



Sitzung des Gemeinderates Moosach 
 

öffentlich 

 

 

Beschluss              Zahl der                  anwesend                   Abstimmungs-                      Sitzungstag 

Nr.                       GR-Mitgl.                                                   Ergebnis 

 

 

269 13 12   12 : 0 21.12.2015 

 

 
Abwesend: GR Bauer 

 

 

Vortrag: 
Obdachlosenunterbringung – Angebot der Diakonie Rosenheim zur Schaffung von zwei 

                                                gemeinsamen gemeindeübergreifenden Einrichtungen 

 

Sachverhalt: 
In der vergangenen Landkreis-Bürgermeisterdienstversammlung präsentierte die Diakonie 

Rosenheim ein Angebot zur Schaffung einer Gemeinschaftsunterkunft im Landkreis 

Ebersberg für mehrere Gemeinden und deren obdachlose Bürger. 

Aufgrund der Fallzahlen sollten mindestens 2 Standorte, einer im Norden (z.B. Poing oder 

Vaterstetten) und einer im Süden (z.B. Ebersberg oder Grafing) eingerichtet werden. Jede 

Unterkunft sollte wenigstens 10 Schlafplätze haben. Beide Einrichtungen würden im Rahmen 

der FOL-Arbeit der Diakonie von einer zusätzlichen Fachkraft betreut. 

Aufgrund der angespannten Mietsituation und des speziellen Personenkreises muss mit einer 

höheren Miete als durchschnittlich gerechnet werden. Zudem muss bei einem sog. 

„Pensionsmodell“ ein Risikoaufschlag für die Diakonie (z.B. bei Unterbelegung) eingerechnet 

werden. Die Diakonie würde den Platz pro Person und Monat für 510 € bei taggenauer 

Abrechnung incl. der sozialpädagogischen Betreuung anbieten. Derzeit liegt der 

Durchschnittspreis bei Pensionen im Einzelzimmer bei 459 €/Monat/Person ohne Betreuung. 

Vorteile dieses Modells wären: 

 Nur geringe Mehrkosten, weil diese 20 Personen auf jeden Fall untergebracht werden 

müssten 

 Sozialpädagogische Begleitung in diesen existenzbedrohenden Krisensituationen 

 Schneller Reaktionsmöglichkeiten für Kommune und FOL 

 Keine Abhängigkeit von privaten oder gewerblichen Vermietern 

 Kostenanfall für die Gemeinde nur für die Dauer des Aufenthalts ihres Bürgers 

Da derzeit kaum die Möglichkeit besteht, eigene Unterkünfte bereitzustellen bzw. geeignete 

und bezahlbare Pensionszimmer zu finden, wird seitens der Verwaltung empfohlen, dieses 

Angebot der Diakonie zu unterstützen. 

 

Beschluss: 
Der Gemeinderat Moosach möchte sich die Möglichkeit einer Mitbelegung sichern und 

befürwortet das Angebot der Diakonie in der vorgelegten Form. Dem Abschluss einer 

entsprechenden Zweckvereinbarung mit den anderen beteiligten Landkreiskommunen wird 

zugestimmt. 

 

 

 

Gillhuber         Ritterswürden 

1. Bürgermeister        Schriftführerin 



Sitzung des Gemeinderates Moosach 
 

öffentlich 

 

 

Beschluss              Zahl der                  anwesend                   Abstimmungs-                      Sitzungstag 

Nr.                       GR-Mitgl.                                                   Ergebnis 

 

 

270 13 12   12 : 0 21.12.2015 

 

 
Abwesend: GR Bauer 

 

 

Vortrag: 
Haushaltsplanung KiTa Altenburg – Beratung und Beschlussfassung 

 

 

Sachverhalt: 
 

Dem Gemeinderat lag die Haushaltsplanung für das Jahr 2016 vom Bayerischen Roten Kreuz 

vor. 

 

Der Haushalt wird festgesetzt mit einem Betrag in Höhe von  364.518,05 € 

 

Die Höhe des ungedeckten Betrages liegt bei      74.335,85 € 

 

Änderungen, insbesonders in den Bereichen Elternbeiträge, 

Förderbeitrag und Personalkosten bleiben vorbehalten. 

 

Die auf den ungedeckten Betrag entfallenden a’conto Zahlungen 

belaufen sich auf 4 mal         18.583,96 € 

 

Die Fälligkeit der a’conto Zahlungen wird festgesetzt auf 

15. Januar 2016 / 1. April 2016 / 1. Juli 2016 / 1. Oktober 2016 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschluss: 
Der Haushaltsplanung für das Jahr 2016 wir zugestimmt. 

 

 

 

Gillhuber         Ritterswürden 

1. Bürgermeister        Schriftführerin 

 


